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  GOTTESDIENSTE IM MÄRZ 

Fr 01.03. 19.30 Bittgottesdienst für den Frieden am Weltgebetstag  
ACK Bad Bentheim-Gildehaus, Kath. Kirche Bad Bentheim 

    Kollektenzweck: Stärkung von Frauen und Kindern mit Hilfe von 150 Partner-
organisionen, darunter 12 sorgfältig ausgewählte Projekte in Israel und Palästina  

Sa 02.03. 15.30 Pastorin Zierath und Team, Minikirche 
    Kollektenzweck: Kindernothilfe 

So 03.03. 10.00 Lektorin Wieking 
    Kollektenzweck: Ev. Minderheitskirchen 

So 10.03. 10.00 Pastorin Zierath, Vorstellungsgottesdienst, Band „Summerlight“ 
    Kollektenzweck: Diakonie der eigenen Gemeinde 

Sa 16.03. 18.00 Pastor Voget, Pastorin Zierath und Gottesdienst AG,  
Abendgottesdienst mit anschließendem Film 

    Kollektenzweck: Diakoniekatastrophenhilfe 

So 17.03. 10.00 Lektor Robbert, Singkreis 
    Kollektenzweck: Partnerschaft des Synodalverbandes mit der GBKP 

So 24.03. 10.00 Lektorin Jodexnus 
Palmsonntag   Kollektenzweck: Diakoniestiftung "Gemeinsam helfen" 

Fr 29.03. 10.00 Pastor Voget, Abendmahl 
Karfreitag   Kollektenzweck: Roter Davids-Schild 

So 31.03. 
8.00 Pastor Voget 

10.00 Pastor Voget, Abendmahl 
Ostersonntag  Kollektenzweck: Diakonischer Dienst Obergrafschaft     

  GOTTESDIENSTE IM APRIL 

Mo 01.04. 10.00 Pastorin Zierath, Familiengottesdienst, Posaunenchor 
Ostermontag   Kollektenzweck: Friedhofsverwaltung 

So 07.04. 10.00 Lektor Robbert 
  Kollektenzweck: Schuldnerberatung des Ev.-ref. Diakonischen Werks 

So 14.04. 10.00 Pastor Voget, Kita-Familiengottesdienst, Kirchenband 
  Kollektenzweck: Arbeit des Sozialethischen Ausschusses 

So 21.04. 
10.00 Pastor Voget, Verabschiedung und Einführung Kirchenrat und  

Gemeindevertretung, anschließend Gemeindeversammlung 
 Kollektenzweck: Krisenfonds unserer Kirche 

19.00 Taizé-Gebet, Ev.-ref. Kirche Gildehaus 
So 28.04. 10.00 Lektorin Wieking 

    Kollektenzweck: Arbeit des Missionsausschusses im Synodalverband 

Jeden Sonntag  
in der Kirche 

10.00 
- 

11.00 

Kindergottesdienst  
Kollektenzweck: Kindernothilfe 
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Liebe Gemeindeglieder! 
Alle drei Jahre finden in unserer Landes-
kirche Gemeindewahlen statt. In den 
reformierten Gemeinden wird die Hälfte 
der Mitglieder von Kirchenrat und Ge-
meindevertretung neu gewählt. Die bei-
den Gremien bilden die Leitung unserer 
Gemeinde.  

In den vergangenen Jahren haben sich 
immer wieder Menschen gefunden, die 
sich in eines der beiden Gremien haben 
wählen lassen. Menschen, die einen Teil 
ihrer Freizeit in unserer Kirchengemein-
de einsetzen. Sie kommen aus den ver-
schiedensten Berufen und bringen un-
terschiedliche Lebenserfahrungen mit. 
Sie verbindet der gemeinsame Glaube an 
Gott und die Gewissheit, dass es sich 
lohnt, für diese Kirche mit ihren Stärken 
und Schwächen einzutreten. Das ist fan-
tastisch! 
Bei dieser Wahl stellen sich genauso 
viele Kandidaten und Kandidatinnen 
zur Verfügung wie wir Plätze zu ver-
geben haben. Der Wahlaufsatz kann 
von den Wahlberechtigten nur im 
Ganzen angenommen oder abgelehnt 
werden. Sie stimmen also mit „Ja“ 
oder „Nein“ für alle Kandidaten und 
Kandidatinnen des Kirchenrates und 
der Gemeindevertretung, die auf dem 
Stimmzettel stehen.  

Darum möchte ich Sie herzlich bitten, 
gehen Sie zur Wahl. Sprechen Sie denen, 
die sich zur Wahl stellen, das Vertrauen 
aus. Eine gute Wahlbeteiligung ist im-
mer auch eine Ermutigung für die Ge-
wählten und ein Zeichen, wie wichtig 
einer Gemeinde ihre Leitung ist. Bitte 
wählt auch Ihr, die Jüngeren! Wer 14 
Jahre jung ist, ist wahlberechtigt!  
 
Wer ist wahlberechtigt?  
Alle Gemeindeglieder ab dem 14. Le-
bensjahr, die in der Wählerliste stehen. 
Wie kann ich wählen?  
1. Per Briefwahl.

2. Persönlich am Wahltag, 10. März, 
9.00 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 17.00 Uhr, 
Gemeindehaus

Im Namen des Kirchenrates,  
Lütger Voget 

Bitte nutzen Sie die Briefwahl! 



 
4 | Gemeindewahl 2024 

  
„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil mir der Kontakt zu meinen Mitmenschen sehr 
wichtig ist.“ 

Marlis Aalken, geb. Benz | Hagelshoek | 64 Jahre | Einzelhandelskauffrau/Rentnerin 

  
„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil es Freude macht, das kirchliche Leben mitzu-
gestalten.“ 

Friedel Blume, geb. Hartmann | Hagelshoek | 58 Jahre | Sozialarbeiterin 

  

„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil christliche Werte wichtig sind und ich diese in 
einer kirchlichen Gemeinschaft leben und vermitteln möchte und 
weil ich für etwas dankbar bin.“ 

Andreas Dalenbrook | Bentheim | 54 Jahre | Betriebswirt/Frührentner 

  
„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil ich gerne einen Beitrag zum Gemeindeleben 
leisten würde!“ 

Markus Epker | Hagelshoek | 43 Jahre | Physiotherapeut 

  

„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil ich einen aktiven Beitrag zur Gemeinschaft 
leisten und mich für die Werte und Ziele der Kirche engagieren 
möchte.“ 

Anja Holke, geb. Brinkmann | Westenberg | 44 Jahre | Krankenschwester 

Kandidierende für die Gemeindevertretung 
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Bitte nutzen Sie die Briefwahl! 

  
„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil die Kirche ein Zufluchtsort ist, der auf die 
Belange der Mitmenschen eingeht.“ 

Ludwig Hollmann | Hagelshoek | 59 Jahre | Beamter 

  
„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil ich aktiv an der Gestaltung des Gemeindele-
bens teilnehmen möchte.“ 

Hedda Holtschulte | Gildehaus | 58 Jahre | Erzieherin 

  

„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil ich möchte, dass Kirche nicht nur sonntags 
um 10 Uhr stattfindet, sondern ein Ort ist, an dem sich Menschen 
treffen, miteinander Leben gestalten und eine offene Gemeinschaft 
sind.“ 

Marion Lankhorst, geb. Bölt | Gildehaus | 52 Jahre | Angestellte im öffentlichen Dienst 

  
„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil christliche Gemeinschaft davon lebt, dass sich 
Menschen einbringen.“ 

Henni Schönfeld, geb. Thys | Gildehaus | 67 Jahre | Lerntherapeutin/Rentnerin 

  
„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil ich mitreden, mitdenken, mitmachen will.“ 

Julia Verwold | Gildehaus | 41 Jahre | Physiotherapeutin 

Kandidierende für die Gemeindevertretung 
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„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil mein Leben von und mit Kirche vor Ort ge-
prägt ist und die Arbeit im Leitungsgremium wichtig ist in Zeiten der 
Veränderungen im Zusammenspiel mit Tradition.“ 

Sabine Bollacke, geb. Kupisch | Bentheim | 48 Jahre | Verwaltungsfachangestellte 

  
„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil ich mithelfen möchte, die Zukunft unserer 
Gemeinde gemeinsam zu gestalten.“ 

Christin Kolhof, geb. Kokkelink | Gildehaus | 59 Jahre | Bankfachwirtin 

 

„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil ich die Sicht der jüngeren Generation mit in 
die Gemeinde einbringen möchte.“ 

Pascal Korthaneberg | Gildehaus | 27 Jahre | Auszubildender/Bestatter 

 

„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil Gottes Liebe so großartig ist, dass Menschen 
in Gildehaus sie kennenlernen.“ 

Frank Robbert, geb. Dreger | Hagelshoek | 53 Jahre | Heilpraktiker 

 

„Mir gefällt an der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus, dass jeder 
Mensch sich mit seinen Gaben bei der Gestaltung des Gemeindele-
bens einbringen kann und deshalb Bewegung und Vielfalt entsteht.“ 

Sonja Wieking, geb. Schlemmer | Gildehaus | 55 Jahre | Pflegebereichsleitung 

 
„Ich möchte in einem Gremium der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gilde-
haus mitarbeiten, weil mir ehrenamtliche Arbeit Spaß macht.“ 

Jürgen Wolters | Gildehaus | 60 Jahre | Betriebswirt 

Kandidierende für den Kirchenrat 
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Gemeindeversammlung 
Die Gemeindeversammlung findet in diesem Jahr im Anschluss an den Gottesdienst 
statt, in dem die ausscheidenden Mitglieder des Kirchenrates und der Gemeindever-
tretung verabschiedet und die neu Gewählten eingeführt werden.  
Im Anschluss laden wir herzlichen zu einem kleinen Empfang im Rahmen einer Ge-
meindeversammlung ein.  
 

1. Zahlen - Daten - Fakten der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus 
2. Vorstellung des neuen Pastor coll., Marius Broeske 
3. Verschiedenes 

S o   2 1 .  A p r i l  •  1 1 . 0 0  U h r  •  G e m e i n d e h a u s  

Grafschaft zeigt Gesicht – Wir auch!  
Bereits 1689 Personen, Institutionen, 
Vereine, Schulen und andere Gruppen 
haben sich der Initiative „Grafschaft 
zeigt Gesicht“ angeschlossen. Der Kir-
chenrat der Ev.-ref. Kirchengemeinde 
Gildehaus hat sich in seiner Sitzung am 
12.02.2024 mit den Inhalten der Kam-
pagne beschäftigt und unterstützt diese 
ausdrücklich. Sie lauten:  
Für die Würde des Menschen 
Wir alle sind Teil der großen Mensch-
heitsfamilie. Kein Mensch ist wertvoller 
als ein anderer. Jeder Mensch hat Res-
pekt und Achtung verdient. Deshalb tre-
ten wir gemeinsam für die unantastbare 
Würde jedes Menschen und für Gleich-
berechtigung, Freiheit und Gerechtig-
keit ein. 
Gegen Extremismus 
Wir stellen uns entschieden Rassismus, 
Antisemitismus und jeder Form von 
gruppenbezogener Menschenfeindlich-
keit entgegen. Demokratie ist eine his-
torische Errungenschaft – nie dürfen wir 

vergessen, woher wir kommen. Daher 
bekennen wir uns klar zu unserer frei-
heitlich-demokratischen Grundordnung 
und erheben unsere Stimme gegen alle 
Menschen, Organisationen, Parteien, 
die diese abschaffen wollen. Wir lehnen 
jede Form von Gewalt zur Durchsetzung 
eigener Ziele ab. 
Gegen Ausgrenzung 
Wir verurteilen jede Handlung, die an-
dere aufgrund ihrer Herkunft, Hautfar-
be, Religion, sexuellen Orientierung 
oder ihres Geschlechts, Alters oder Ge-
sundheitszustands ausgrenzt. Wir sind 
überzeugt davon, dass Vielfalt unsere 
Stärke ist. Wir wollen nicht schweigen, 
wenn Menschen aufgrund von Vorurtei-
len und Hass bedroht oder diskriminiert 
werden. 
Möchten Sie oder möchtet Ihr auch Ge-
sicht zeigen? Dann schauen Sie oder 
schaut Ihr gerne hier:  
https://grafschaft-zeigt-gesicht.de/ 
dabei-sein 

S a   1 3 .  A p r i l  •  1 5 . 0 0  U h r  •  M a r k t p l a t z  N o r d h o r n  

Auftaktveranstaltung „GRAFSCHAFT ZEIGT GESICHT!“ 
Veranstalter: Bündnis „Grafschaft zeigt Gesicht!“ 

https://grafschaft-zeigt-gesicht.de/dabei-sein
https://grafschaft-zeigt-gesicht.de/dabei-sein
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Anzeige 

 Dr. med. Max Frank, Allgemeinmedizin 
www.wed-medizin.de 
- hilft z. B. auch mit indianischen Heilpflanzen. 
Kassenleistung. 
Ernst-Buermeyer-Straße 25,  
48455 Bad Bentheim 
E-Mail Dr.Max-Frank@t-online.de 
Tel. 05924 9973444 | Mobil 0178 1742797 

Neuer Klöppel für die dritte Glocke 
Im Kirchturm der Ev.-ref. 
Kirchengemeinde Gildehaus 
hängen vier Glocken. Die 
älteste Glocke stammt aus 
dem Jahr 1648 und hat, 
nicht wie die drei anderen, 
Gildehaus nie verlassen. Die 
erste Glocke (aus dem Jahr 
1670), die dritte (1787) und 
die vierte (1852) mussten im 
zweiten Weltkrieg 1943 zur 
Einschmelzung abgeliefert 
werden um kriegswichtige 
Rohstoffe zu erhalten.  
Im April 1948 sind die Glo-
cken eins und drei unver-
sehrt wiedergekommen. Für 
die vierte Glocke hat die Ge-
meinde einen Ersatz erhal-
ten. Es stellte sich dann aber 
heraus, dass die große Glocke aus dem 
Jahr 1670 einen Sprung hatte. Sie wurde 
1950 durch eine neue ersetzt.  
Nun wurde bei der dritten Glocke der 
Klöppel ersetzt. Zum Schadbild schrieb 
uns Andreas Perrot, Geschäftsführer der 
beauftragten Firma Ed. Korfhage & Söh-
ne GmbH & Co.KG: 
„Wie Ihnen richtig aufgefallen, hat der 
Klöppel während des Läutens keinen 
geraden Schwungverlauf. Der Klöppel 
„schlingert“ in der Glocke. 
Der Grund dafür ist, dass dieser über den 

Ledereinband direkt in der 
Hafte eingebunden ist. Das 
dadurch keine definierte 
Führung für den Klöppel 
vorgegeben ist, kommt es zu 
diesen undefinierten Schlin-
gerbewegungen. 
Durch die Wenderingkon-
struktion kann eine seitliche 
Führung stattfinden. Der 
Klöppel muss aber neu be-
rechnet werden. Der Vorteil 
dabei ist, dass wir heute ein 
weicheres Material einset-
zen, damit die Glocke ge-
schont wird. Das Ver-
schleißteil soll immer der 
Klöppel, und nicht die Glo-
cke sein.“ 
Nach der Reparatur bemerk-

te der Monteur noch, dass wir wegen der 
Aufschrift „Gildehaus“ im Innern der 
Glocke diese damals zurückerhalten ha-
ben.  
Von 90.000 Glocken, die im damaligen 
Deutschen Reich beschlagnahmt wur-
den, waren bei Kriegsende rund 15.000 
noch nicht eingeschmolzen und konn-
ten nach aufwändigen Identifizierungen 
weitestgehend wieder an ihre ange-
stammten Plätze zurückkehren  

Bärbel Günnemann-Wewel 

© Stefanie Lippoldt 

Unterstützen Sie die Arbeit der Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus mit 
Ihrer Anzeige! Kontakt: gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de 

Unsere Kirche bleibt im Dorf! 

http://www.wed-medizin.de/
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Gildehauser Frühlingsfest Gildehauser Frühlingsfest 

Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus 
Dorfstraße 20 

48455 Bad Bentheim 

auf dem Kirchgelände mit Vereinen und Verbänden 

Sonntag, 14. April 2024 
10 Uhr Familiengottesdienst mit den Kitas Regenbogen und Sonnenschein 

11 bis ca. 16 Uhr Buntes Angebot für Groß und Klein 

 • Mittagessen 

• Kaffee, Tee 

• Kaltgetränke 

• Kuchen, Waffeln 

• Speisen aus der Ukraine 

• Eis 

• Popcorn 

• Brotverkauf 

• Plätzchen zum Abpacken 

 • Verlosung 

• Tanzvorführung 

• Präsentation Reparaturcafé 

• Präsentation DRK-Wagen 

• Geflügelausstellung 

• Bücherei-Stand 

• Eine Welt-Stand  

• Sommerblumensaat 

• Stickwaren | Dekoartikel 

• Kinderschminken 

• Kinderkleiderbörse 

 • Dartspiel | Rollbahn 

• Gedächtnistraining 

• Meisterklassebasteln 

• Torschießen 

• Hüpfburg 

• Wasserspiel Jugendfeuerwehr 

Der Erlös ist bestimmt für das  
Forum „Ziviler Friedens Dienst“. 
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Zu Ostern 
UNBEIRRT 
Hier nicht, sagt der Tod, dies ist mein Land, hier herrscht  
die Finsternis. Er schließt seine Pforten und wälzt noch  
einen Stein vor die Tür. 
Unbeirrt öffnet einer am Morgen den Horizont, Licht  
steigt herauf und bringt neu das Leben mit sich. 
Das macht sich ans Werk, wächst über Staub und Stein,  
um es am Ende zu überblühen.  

Tina Willms  

You‘ll Never Walk Alone! 
Andacht am Abend mit anschließendem Film zum Thema 

Alleingänge kön-
nen wunderbar 
sein. Allein spazie-
ren gehen, nach 
Hause kommen – 
nur ich, die Natur 
um mich herum 
und der Himmel 
über mir.  
Alleingänge kön-
nen zeigen: Ich 
lasse mich nicht 
beirren von dem, 
was andere sagen. 
Ich gehe meinen 
Weg.  
Aber: Ich brauche 

auch die Erfahrung: You‘ll Never Walk 
Alone! Das Lied ist vielen vor allem als 
Hymne des FC Liverpool bekannt. Auch 
von den Dortmunder Fans wird es ge- 
 

sungen. Du musst nicht allein gehen. Es 
gibt die vertrauten Weggefährten und 
Zufallsmenschen, die deinen Weg kreu-
zen. Du hast Gott an deiner Seite. In den 
schönen und in den schweren Stunden.  
Nach der Andacht möchten wir den Film 
„Ganz schön gute Kumpels“* zeigen.   
Zum Inhalt: Der vermögende P. ist seit 
einem Absturz mit dem Paragleiter vom 
dritten Halswirbelkörper an abwärts ge-
lähmt und sucht eine neue Pflegekraft. 
D., der gerade eine sechsmonatige Haft 
wegen eines Raubüberfalls abgesessen 
hat, bewirbt sich der Form halber um die 
Stelle. Die beiden völlig verschiedenen 
Typen mit völlig verschiedenen Biogra-
fien finden zueinander.  Die Beziehung 
der beiden prächtig harmonierenden 
Schauspieler ist eindeutig das Herzstück 
des gefühlvollen Films.  

Lütger Voget und Carolin Zierath 

S a   1 6 .  M ä r z  •  1 8 . 0 0  U h r  •  G e m e i n d e h a u s  |  S a a l  

Tragikkomödie, Frankreich 2011, 116 Minuten 
Für Getränke und Knabberkram ist gesorgt. 
* Den genauen Titel und Inhalt entnehmen Sie bitte dem Flyer, der im Gemeindehaus ausliegt. 
Aus rechtlichen Gründen dürfen wir den Originaltitel nicht nennen, sondern nur umschreiben. 

Von sanften Annäherun-
gen bis zu turbulenten 
Zusammentreffen 

© 7 Wochen ohne 
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Die Aktivitäten des Seniorenkreises 2023 
Der Seniorenkreis der Ev.-ref. Kirchen-
gemeinde Gildehaus trifft sich jeweils 
am ersten Donnerstag eines jeden Mo-
nats in der Zeit von 15 bis 17 Uhr im 
Gemeindehaus. Männer im Alter zwi-
schen 62 und 91 Jahren kommen zu ei-
nem gemütlichen Nachmittag bei Kaf-
fee, Tee und Kuchen zusammen, bei 
dem natürlich auch das zwanglose Klö-
nen nicht zu kurz kommen darf. Zum 
Ende des letzten Jahres gehörten dem 
Kreis 46 Senioren an, wobei durch-
schnittlich 35 Männer teilnahmen. Wei-
tere Interessierte sind jederzeit herzlich 
eingeladen, ohne vorherige Anmeldung 
gerne zu den jeweiligen Treffen ins Ge-
meindehaus zu kommen. 

Aus dem Jahr 2023 möchten wir über 
folgende Aktivitäten gerne ausführlicher 
berichten: 
Im April haben elf Senioren die Kleider-
sammlung für Bethel bei der Annahme 
und der abschließenden Verladung der 
Spendensäcke tatkräftig unterstützt.  
Im August war das westlich von Vreden 
gelegene Zwillbrocker Venn das Ziel 

unserer jährlichen Sommertour. Die ge-
plante Wanderung zur Flamingo-
Kolonie musste allerdings von den Bio-
logen vor Ort kurzfristig abgesagt wer-
den, da die Vögel ihr Stammrevier auf-
grund der schlechten Witterung bereits 
vorzeitig verlassen hatten. Stattdessen 
besuchten wir die direkt an der nieder-
ländischen Grenze liegende barocke St. 
Franziskus Kirche. Hier hörten wir eini-
ge interessante Einzelheiten zur Ge-
schichte des Gotteshauses. So wurde 
nach dem westfälischen Frieden Mitte 
des 17. Jahrhunderts die Kirche von ka-
tholischen Bauern und Bürgern erbaut. 
Diese wohnten durch die neue Grenzzie-
hung nun auf holländischem Gebiet  
und konnten bedingt durch die calvinis-
tisch-reformierte Staatsautorität der 
Niederlande ihren Glauben nur in Form 
von Messen unter freiem Himmel im 
deutschen Grenzgebiet ausüben.  
Nachdem wir uns im Restaurant der 
Haarmühle in Alstätte u. a. mit frischem 
selbstgebackenem Brot gestärkt hatten, 
besichtigten wir die in Betrieb stehende  
 

© Gerhard Günnemann 

Kaffeetrinken in der Haarmühle 

St. Franziskus Kirche, Vreden 
© Gerhard Günnemann 
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Neues aus der Ev.-luth. Gemeindebücherei 
Am 15. Januar überreichte uns Heinz-
Gerd Rott von der Kreissparkasse Nord-
horn, Filiale Gildehaus, einen Scheck 
über 500,00 € für die Beschaffung von 
Stühlen für die Ev.-Luth. Gemeindebü-
cherei Gildehaus. Die Bestuhlung wird 

während der Ausleihe und für Veran-
staltungen genutzt. Darüber freute und 
bedankte sich das gesamte Team. 

Brigitte Bürger-Somberg 
 

Von links: Hermine Kreinbrink, Brigitte Bürger-Somberg, Heinz-Gerd Rott, Hermann 
Somberg, Birgit Schönfeld (Kirchenvorstand) 

© Jutta Weißbrod-Stemman 

Wassermühle und deren Technik bei 
einem Mahlvorgang. 
Im Dezember fand unsere alljährlich 
selbst gestaltete Adventsfeier statt. Für 
die entsprechende Vorweihnachtsstim-
mung sorgten diverse Weihnachtslieder, 
die von Johann Pott auf seinem Akkor-
deon musikalisch begleitet wurden, be-
sinnliche Weihnachtsgeschichten sowie 
eine Kaffeetafel u. a. mit original Dresd-
ner Stollen. Eine Diaserie von Helmut 
Scholle mit Eindrücken von Gildehaus 
und Umgebung führte uns in die Zeit der 

Jahrhundertwende des 19./20. Jahrhun-
derts. Etliche auf den Bildern gezeigte 
alte Gebäude waren bei vielen Senioren 
noch in guter Erinnerung. 
Zum Schluss sei noch erwähnt, dass im 
Jahr 2023 Abordnungen des Senioren-
kreises Glückwünsche und Präsentkörbe 
aus Anlass einer Diamantenen und zwei 
Goldenen Hochzeiten sowie zwei 80. 
Geburtstagen an die Jubilare überbrach-
ten. 

Gerhard Günnemann, Helmut Scholle, 
Dirk Schulte-Landwehr 
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Friedhelm 

Luksherm Tel.: 05924/219 

Hengeloer Straße 12a Fax: 05924/60 26 

Gildehaus E-Mail: kontakt@hl-fliesen.de 
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Die Stadt Bad Bentheim ruft auf zur Un-
terstützung der diesjährigen Aktion 
„Earth Hour“ am 23. März von 20.30 Uhr 
bis 21.30 Uhr. Die Ev.-ref. Kirchenge-
meinde Gildehaus ist dabei.  
Bereits zum 18. Mal werden viele Bürger 
und Städte auf der ganzen Welt im Rah-
men der Earth Hour des World Wide 
Fund For Nature (WWF) ihr Licht für ei-
ne Stunde ausschalten.  
Durch eine Beteiligung ist es möglich, 
ein Zeichen für den Klimaschutz zu set-
zen und auf der ganzen Welt für Auf-
merksamkeit zu sorgen. Denn, wenn es 
uns nicht gelingen sollte, das Pariser 
Klimaabkommen einzuhalten und die 
Klimaerwärmung deutlich einzuschrän-
ken, wird sich die Umwelt auf eine kata-
strophale Art und Weise verändern. 
Wetterextreme, wie sie sich schon heute 

häufen: Dürren, Starkregen und Wald-
brände würden dann immer häufiger 
auftreten! Die Existenz jeder sechsten 
Tierart ist durch den Klimawandel be-
droht! Mit der Earth Hour und dem Ab-
schalten möglichst vieler Lichter, wollen 
wir nun ein Zeichen gegen den Klima-
wandel und für den Naturschutz setzen. 
Herr Bültel vom Nachhaltigkeitsmanage-
ment der Stadt Bad Bentheim bat um 
Beteiligung, die Ev.-ref. Kirchengemein-
de Gildehaus schließt sich dem an.  
Falls auch Sie mitmachen und die Au-
ßenbeleuchtung Ihrer Gebäude am 23. 
März von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr ab-
schalten möchten, geben Sie der Stadt 
gerne Bescheid. Kontakt:  
nachhaltigkeit@stadt-badbentheim.de  

Lütger Voget 

Earth Hour - Deine Stunde für die Erde 

 

TISCHLERHANDWERK IN 
 

Lohmann GmbH • Tischlerei - Innenausbau 
Waldseiter Str. 97 • 48455 Bad Bentheim - Gildehaus 
Tel.: 05924 / 221 • www.tischlerei-lohmann.de 
Fax: 05924 / 6115 • E-Mail: info@tischlerei-lohmann.de 

Anzeigen  
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Kollekten 2. Halbjahr 2023 

Anzeige 

2. Jul. Südafrikanische Partnerkirche unserer Kirche (URCSA) 44,95 € 
9. Jul. Sommerkirche in Bad Bentheim - besondere gesamtkirchliche Aufgaben 211,30 € 

16. Jul. Eylarduswerk e.V. 125,00 € 
23. Jul. Sommerkirche in Bad Bentheim - schulische Projekte in Syrien und Libanon der NESSL 175,65 € 
30. Jul. Bentheimer Tafel 217,35 € 
6. Aug. Sommerkirche in Bad Bentheim - Durchführung des Freiwilligen Sozialen Jahres (FSJ) 153,96 € 

13. Aug. EEB und Arbeit des Moderators im Kloster Frenswegen 119,13 € 
19. Aug. Schulprojekt Nepal (Projekt Kolhof Bad Bentheim) 522,93 € 
20. Aug. Hoffnung für Osteuropa 110,70 € 
27. Aug. Unterstützung von Menschen mit Behinderungen in unserer Landeskirche 112,10 € 
3. Sep. Schwangerenkonfliktberatung des Ev.-ref. Diakonischen Werks 115,90 € 

10. Sep. Arbeitslosenprojekte in unserer Landeskirche 182,71 € 
17. Sep. Kirchenmusik im Synodalverband  41,72 € 
24. Sep. Flüchtlingshilfe 192,40 € 
1. Okt. Brot für die Welt   299,39 € 
8. Okt. Arbeit der Frauenarbeitsgemeinschaft im Synodalverband 161,17 € 

15. Okt. Ökumene und Auslandsarbeit (EKD-Kollekte) 45,72 € 
22. Okt. EXIT Deutschland 34,10 € 
29. Okt. Jugendarbeit im Synodalverband 137,11 € 
31. Okt. Stiftung zur Bewahrung kirchlicher Baudenkmäler 339,02 € 
5. Nov. ambulante diakonische Beratungsstellen 61,36 € 

12. Nov. Vereinte Evangelische Mission (VEM) 123,40 € 
19. Nov. Kriegsgräberfürsorge 55,54 € 
22. Nov. Aktion Sühnezeichen 338,78 € 
26. Nov. Unterstützung und Begleitung in Not geratener Menschen  337,60 € 
26. Nov. Friedhofsverwaltung 56,81 € 
3. Dez. Friedensdorf Newe Schalom / Wahat Al-Salam 205,20 € 

10. Dez. Ökumenische Arbeitsgruppe Notfallseelsorge 89,65 € 
17. Dez. NES AMMIM 139,27 € 
23. Dez. Kirchenmusikalische Arbeit in unserer Kirchengemeinde 103,73 € 

24. Dez. - 
26. Dez. Brot für die Welt   2.064,89 € 

31. Dez. Brotkorb des Ev.-ref. Diakonischen Werks 600,38 € 
  Summe 7.518,92 € 
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 sick föar‘n Pennig döar‘t Knä 

n heff later Seärte för‘ne Ma  
He lött sick föar‘n Pennig döar‘t Knäi boar‘n,  

un heff later Seärte för‘ne Mark. ] [ 

Gemeindeleben in Zahlen 
  2023 2022 2021 2020 2019 2018 

Gemeindeglieder 2697 2752 2772 2777 2863 2910 
Taufen 17 (19) 17 (23) 20 (26) 25 33 32 
Konfirmation 24 33 24 26 28 44 
Trauungen 8 (9) 12 4 1 14 8 
Beerdigungen 40 (45) 33 32 41 39 41 
Eintritte 3 6 3 1 3 6 
Übertritte 0 7 5 7 5 2 
Umpfarrung in die Kirchengemeinde 11 17 10 6 20 17 
Austritte 8 16 9 10 12 6 
Übertritte in andere Kirchengemeinden 5 - 1 - 8 - 

(Die Zahlen in den Klammern geben die Gesamtzahl der durchgeführten Amtshandlungen an.) 

Kirsten Friedrich 

Wir danken für Ihre Spenden vom Dezember 2023 bis Januar 2024 für: 

Verschiedene Einzelgaben an die Diakoniekasse 
Danke für Ihre Spende 

Klingelbeutel / Opferstock 1.960,90 € 
Gemeindediakonie  146,60 € 
Welthungerhilfe 300,00 € 
Diakoniekatastrophenhilfe 168,47 € 
Brot für die Welt 1.310,83 € 

Ärzte ohne Grenzen 400,00 € 
Wegebau Friedhof 100,00 € 
Pflegezentrum Dillenweg 212,80 € 
Lebenshilfe Nordhorn 259,55 € 
Sea Watch 300,00 € 
Bethel 185,50 € 
Familie Saric, Kroatien 600,00 € 

Kindernothilfe 115,10 € 
hungernde Menschen 200,00 € 
Tagespflege Schlosspark 160,10 € 
Neve Shalom 325,25 € 
Posaunenchor 500,00 € 

Kirchenmusikalische Arbeit 103,73 € 
Gemeindenachrichten  90,00 € 

Verein zur Förderung der Arbeit  
mit Kindern und Jugendlichen 

90,00 € 

Weihnachtsbaumaktion 3.757,67 € 
Summe 11.286,50 € 



 
18| Anzeigen 

© Lütger Voget 
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Weihnachtsbaumabholaktion - Spendenergebnis 
Ohne unsere engagierten Land-
wirt*innen wäre sie nicht möglich: die 
Weihnachtsbaumabholaktion. Einen 
Großteil unserer neun Treckergespanne 
stellen sie. Dieses Jahr zierten ihre Ge-
spanne einige Banner, die uns auf die 
Situation im landwirtschaftlichen Raum 
in Deutschland aufmerksam machen 
sollten. Gefahren wurden die Treckerge-
spanne von Holger Bus, Alina Große 
Bardenhorst, Dirk Hagel und Mirko 
Essink, Thorsten Meierlammers, Luca 
Schulte-Siering, Egbert Veeltmann-
Everink, Tristan Wieking, Berthold Wil-
mink und Holger Wolf.  

Am 13. Januar sammelten sie gemein-
sam mit den Konfirmand*innen des 2. 
Jahrgangs, einigen ehemaligen Konfis 
und jungen Ehrenamtlichen die Weih-
nachtsbäume in Gildehaus ein. Knapp 
75 Helfende waren im Einsatz, darunter 
auch die Helferinnen im Gemeindehaus, 
die die durchnässten Sammler*innen in 
Empfang nahmen und sie mit Brötchen, 
warmen Tee und Kaffee bewirteten. Es 
kam ein Spendenrekordwert von 
3757,67 € für den „Verein zur Förderung 
der Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen in der Ev.-ref. Kirchengemeinde 
Gildehaus“ zusammen. Auch gab es wie-
der viele Süßigkeiten für die Helfenden!  
Eine technische Störung beim Telefon-
anbieter setzte unsere „Notrufnummer“ 
für mehrere Stunden außer Kraft. Wir 
hoffen, dass wir trotzdem alle Bäume 
abgeholt und keine Türen übersehen 
haben! 
Allen Spender*innen, allen Helfer*innen 
und Treckerfahrer*innen, die dazu bei-
getragen haben, dass die Weihnachts-
baumabholaktion zu einem solchen Er-
folg wurde, sei herzlich gedankt! 

Carolin Zierath 

Termine Konfirmandinnen & Konfirmanden 
Vorstellungsgottesdienst Sonntag, 10.03., 10.00 Uhr 
Elternabend zur Konfirmation Donnerstag, 14.03., 20.00 Uhr 
Konfi-Check Donnerstag, 11.04., 15.00 u. 16.30 Uhr 
Konfirmation Sonntag, 05.05., 10.00 Uhr 
Bitte vormerken: 
Der neue Konfirmandenjahrgang beginnt am Donnerstag, 15.08.2024, 15.30 Uhr, in 
der Kirche. Alle Jugendlichen, die dann im 7. Schuljahr sind oder dem Alter nach 
sein könnten, sind zum Unterricht eingeladen. 
Begrüßungsgottesdienst Sonntag, 29.09., 10.00 Uhr 

Carolin Zierath 

© Carolin Zierath 
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„Gerd war immer da, wenn man ihn 
brauchte“, so die Erinnerung der Kolle-
ginnen in der Kita Regenbogen. Am 22. 
Januar 2024 starb Gerhard Leffrang im 
Alter von 83 Jahren. 20 Jahre war er als 
Hausmeister in der Kita Regenbogen 
tätig. Von Anfang an war er als Mitar-
beiter dabei, als die Einrichtung 1993 
ihren Betrieb aufnahm. Er und seine 
Frau Gisela als Raumpflegekraft arbeite-
ten an der Seite der Erzieherinnen. Es 
ging Hand in Hand. Während die Erzie-
herinnen vornehmlich für die Kinder da 
waren, haben die beiden sich um die 
Technik, die Kinderkrankheiten des 
Neubaus in der Anfangszeit, das Außen-
gelände und die Sauberkeit der Kita ge-
kümmert. Dabei sind auch Freundschaf-
ten gewachsen, sodass die Arbeitszeit 

und auch ein Teil der Freizeit gemein-
sam verbracht wurden. Gerne erinnern 
sich die älteren Kolleginnen an die Neu-
jahrskuchen, die Gisela Leffrang zu Be-
ginn eines neuen Jahres mitgebracht 
hat. An den Witz und Humor von Gerd 
Leffrang, die das Arbeiten im Haus für 
alle leichter gemacht haben. „Wir waren 
mit Gerd und Gisela wie eine kleine Fa-
milie, wir haben zusammen viel gelacht, 
geweint, getrauert und gefeiert.“  
Regelmäßige Radtouren in der Freizeit 
gehörten ebenso dazu, wie ein offenes 
Ohr für Belange der Erzieherinnen, 
wenn sie einmal seinen Rat brauchten. 
Unvergessen sind seine Auftritte im De-
zember eines Jahres. Dann zog er das 
Nikolauskostüm über und schlüpfte in 
die Rolle des Bischofs, der sich der Le-
gende nach um die Bedürftigen und 
Notleidenden gekümmert hat. Eine Rol-
le, die ihm auf den Leib geschrieben 
schien. 
Die Ev.-ref. Kirchengemeinde hat mit 
Gerd Leffrang einen umsichtigen und 
gewissenhaften Mitarbeiter gehabt, dem 
auch das Wohl der Kolleginnen sehr am 
Herzen lag. Für sein Engagement und 
seinen Einsatz sind wir sehr dankbar. 
Wir trauern mit seiner Frau Gisela und 
wünschen ihr und ihrer Familie Trost 
und Gottes Segen. 

Für den Kirchenrat Lütger Voget 

 

Sprechzeiten: 
Mo - Fr:   9.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Mi, Do:  14.00 - 17.00 Uhr 

und nach Vereinbarung 
Telefon: 0 59 24 / 40 59 985 

Podologie / Med. Fußpflege 
Beate Bardenhorst 

Dorfstraße 3, 48455 Gildehaus 

 

 

Dillenweg 3 • 48455 Bad Bentheim-Gildehaus 
Mobil: 0172-9934976 • E-Mail: info@naturheilpraxis-robbert.de 

Anzeigen 

© privat 
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Allein mit Deinen Problemen? Darüber reden hilft! 
www.nummergegenkummer.de 

Kindergottesdienst 

Das KiGoDi-Team:  
Carina Hagel, Birgit Meeder, Katharina Nakken, Christina Sander, Henni Schönfeld, Carolin Zierath 

J e d e n  S o  •  1 0 . 0 0  -  1 1 . 0 0  U h r  •  B e g i n n  i n  d e r  K i r c h e  

Die Themen:  
März Dieser Mensch ist Gottes Sohn - Jesus leidet und er lebt  
April So wird es sein … - Bilder vom Reich Gottes  

Familiengottesdienst zu Ostern  
Groß und Klein - kommt alle herbei! Wir laden Euch ein, das Os-
terfest gemeinsam mit uns zu begehen. In einem bunten Famili-
engottesdienst feiern wir, dass Jesus lebt und dass wir leben dür-
fen! Der Posaunenchor begleitet uns dabei mit freudigen Klängen 
und sorgt für eine besondere Stimmung. Im Anschluss an den 
Gottesdienst darf die schöne Tradition der Ostereiersuche rund 
um die Kirche natürlich nicht fehlen!  

O s t e r m o n t a g   1 .  A p r i l  •  1 0 . 0 0  U h r  •  E v . - r e f .  K i r c h e  

© Lotz 

Das Minikirchen-Team 
Kirsten Friedrich und Carolin Zierath 

Minikirche 
Wir feiern Gottesdienst in der Minikirche. Dazu treffen wir uns im 
großen Saal des Gemeindehauses. Gemeinsam singen und beten 
wir, bestaunen das Frühlingserwachen und schauen auf Gottes 
Wirken in unserer Welt. Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle herzliche eingeladen zum gemeinsamen Kaffee- /Safttrinken, 
Spielen und Erzählen. Ihr dürft dazu auch gern einen kleinen 
Snack mitbringen! Wir freuen uns auf Euch!  

S a   2 .  M ä r z  •  1 5 . 3 0  U h r  •  G e m e i n d e h a u s  

© No_Name_13 
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FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 

©
 Lo

tz
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LÄUTEN BEI GEBURTEN: 
Wenn Sie möchten, dass zur Geburt Ihres 

Kindes oder Enkelkindes die Glocken geläutet wer-
den, melden Sie sich bitte bei der Küsterin oder der 
Pastorin/dem Pastor. Dieses Angebot ist konfessi-
onsungebunden und kostenfrei. 

BESUCHSWÜNSCHE: 
Wünschen Sie einen Besuch? Dann 

melden Sie sich gerne bei Pastor Voget oder Pasto-
rin Zierath. 

FAMILIENNACHRICHTEN  
WERDEN AUS  

DATENSCHUTZGRÜNDEN 
NICHT VERÖFFENTLICHT 
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© Lütger Voget 

Das Reparatur-Café ist an zwei Samsta-
gen im Monat geöffnet. Es findet statt in 
den Hallen von Grenzlandbau Heinrich 
Beckmann, Euregiostraße 9, 48455 Gil-
dehaus.  
 

Wenn Sie also etwas zum Reparieren 
haben, kommen Sie gerne vorbei. Sie 
tragen so bei erfolgreicher Reparatur zur 
Müllvermeidung und Ressourcenscho-
nung bei. 

Das Team der Reparatur-Cafés 

Reparatur-Café Gildehaus 
Reparieren anstatt in den Müll 

Die nächsten Termine: 

Sa    9.  + 23.  März  • 10.00 -  13.00 Uhr  • Halle Grenzlandbau  
Sa  13.  +  27.  Apri l  • 10.00 -  13.00 Uhr  • Halle Grenzlandbau  

D o   1 4 .  M ä r z  •  1 7 . 3 0  U h r  •  Treffpunkt Landgasthaus Niermann  

Am 14. März besichtigen wir die Firma 
Model GmbH im Gewerbepark Bad 
Bentheim-Gildehaus. 
Wir treffen uns um 17.30 Uhr beim 
Landgasthaus Niermann und fahren von 
dort weiter zur Firma Model. Wenn je-
mand Sicherheitsschuhe besitzt, sollte 
er diese mitbringen. Es stehen auch 

Leihschuhe der Firma Model zur Verfü-
gung.  
Wir wollen den Abend anschließend im 
Landgasthaus Niermann ausklingen las-
sen und bitten um kurze Anmeldung per 
Telefon oder E-Mail. 

Georg Lammers und Berthold Wilmink 

M A   
SICH  
N( N)  

TRIFFT  

 
 georg.lammers62@live.com 

 05924 6070 
 Berthold.Wilmink@yahoo.de 

 05924 390 

F r   1 .  M ä r z  •  1 9 . 3 0  U h r  •  K a t h o l i s c h e  K i r c h e  B a d  B e n t h e i m  

Die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen) Bad 
Bentheim-Gildehaus lädt herzlich zur gemeinsamen Feier eines 
Bittgottesdienstes für den Frieden am Weltgebetstag ein. 

Henni Schönfeld 

Friedensgottesdienst am Weltgebetstag 



 
Termine | 25 

1 5 .  -  1 7 .  A p r i l  •  1 7 . 0 0  -  1 8 . 0 0  U h r  •  G e m e i n d e h a u s  ( u n t e n )   

Kleidersammlung für Bethel 
Bitte tragbare Kleidung - Lumpen trägt keiner 

In unserer Gemeinde findet wieder die 
Kleidersammlung für Bethel statt. 
Kunststoffsäcke zum Befüllen können 
im Gemeindehaus zu den Sprechzeiten 
abgeholt werden. Bitte geben Sie die 
Kleidersäcke nur in der angegebenen 
Zeit im Gemeindehaus, Eingang unten, 

ab. Stellen Sie bitte keine Säcke vor die 
obere Eingangstür. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung. 

Bärbel Günnemann-Wewel 

Taizé-Gebet 
Die ACK (Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Bad Bentheim-
Gildehaus) lädt sehr herzlich zum Taizé-Gebet ein.  

Marielle Heinink 

So   2 1 .  A p r i l  •  1 9 .0 0  U h r  •  E v . - r e f . - K i r c h e  G i l d e h a u s  

Ökumenischer Seniorentreff 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen 
Seniorentreff jeweils am zweiten Mitt-
woch im Monat, um bei Kaffee und Ku-

chen schöne und vergnügliche Nachmit-
tage zu verbringen.  

Petra Egbers-Bertels 

M i   1 3 .  M ä r z  •  1 5 .0 0  U h r  •  Ev. -ref .  Gemeindehaus   
M i   1 0 .  A p r i l  •  1 5 .0 0  U h r  •  Ev. -ref .  Gemeindehaus   

Anzeige 
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Impressum: 
Herausgeberin: Ev.-ref. Kirchengemeinde Gildehaus 
Redaktion: Petra Egbers-Bertels, Bärbel Günnemann-Wewel, Christin Kolhof, Imke Louis, Alfred Veenaas, Lütger Voget 
Druck:  Gemeindebriefdruckerei, Groß Oesingen 
Bankverbindung:  Hauptkasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE66 2806 9956 0011 2518 00 
  Kreissparkasse Nordhorn: IBAN DE97 2675 0001 0003 0000 72 
 Diakoniekasse: Grafschafter Volksbank: IBAN DE39 2806 9956 0011 2518 01 
Homepage: www.reformiert-gildehaus.de 
Datenschutz: In der Rubrik „Familiennachrichten“ werden Personen im Rahmen von Amtshandlungen genannt. Zudem veröffentlichen wir auch regelmäßig Namen von Gemeinde-

gliedern, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden.  
 Falls Sie dies nicht wünschen, können Sie dem mit einer Mitteilung an das Gemeindebüro, Dorfstraße 20, Tel. 05924 255277, widersprechen. 

Die Redaktion bedankt sich bei allen, die zum Gelingen dieser Gemeindenachrichten beigetragen haben. Tipps, Fotos und Artikel haben wir gern entgegengenommen. Beiträge zur  
Veröffentlichung können bis zum Redaktionsschluss am 1. April bitte möglichst im Word-Format per E-Mail an gemeindebuero@reformiert-gildehaus.de geschickt werden.  

Die Redaktion behält sich etwaige Kürzungen oder Änderungen der eingereichten Beiträge vor.  
Die nächste Ausgabe Nr. 3/2024 erscheint am 1. Mai 2024.  

Ausgabe an die Verteiler*innen ab 26. April 2024, 15.00 - 17.30 Uhr. Auflage: 3500 Exemplare 

Get Together 
Dienstag, 20.00 - 21.30 Uhr ................... 
Singkreis 
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr ................................... 
Posaunenchor 
Mittwoch, 20.00 - 21.30 Uhr ...........................  277496 
Summerlight (Jugendband) 
Nach Absprache ..................................................  5448 
Frauentreff 
Jeden 1. Montag, 19.30 - 21.30 Uhr ................  6531 
Frauenkreis 
Jeden 3. Montag, 15.00 - 17.00 Uhr ................  8463 
 

Seniorenkreis 
Jeden 1. Donnerstag, 15.00 - 17.00 Uhr ..........  1535 
Bibelgesprächskreis
Kindergottesdienstteam 

Kinder- und Jugendgruppen 

Ökumenisches Frauenfrühstück
Man(n) trifft sich
Ökumenischer Seniorentreff 
Jeden 2. Mittwoch, 15.00 - 17.15 Uhr.......... 
Siloahkreis - Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe,  
Freitag, 20.00, in geraden Kalenderwochen .......... 

Goldene Konfirmation  

16.06.2024, 10.00 Uhr, Ev.-ref. Kirche 

Taufen 
Bitte melden Sie sich zur Terminabsprache bei Pastor Voget oder Pastorin Zierath  

Dienstwochen  
18. - 28.03.: Pastor Voget 01. - 07.04.: Pastorin Zierath 

 

Sargträger (m/w/d) gesucht 
Für die Begleitung eines Sarges zum Grab bei Trauerfeiern werden Mitarbeitende 
gesucht.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Bestattungshaus Schulte Nordholt,  
Ingo Tiefensee, Tel. 0173 7096965 
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Im Jahr 2000 verstarb im Alter von 86 
Jahren der Italiener Gino Bartali. Er war 
in Italien vor und nach dem Zweiten 
Weltkrieg ein bekannter Radrennfahrer 
gewesen, der mehrfach den Giro d‘Italia 
gewonnen hatte. Das allein zeichnete 
ihn aber nicht aus: Als Christ und Mit-
glied des jüdisch-katholischen Wider-
standes hatte er bei seinen hunderte 
Kilometer langen Trainingsfahrten von 
Assisi nach Florenz gefälschte Doku-
mente im Fahrradrahmen seines Trai-
ningsrades geschmuggelt. Diese fal-
schen Papiere ließen aus Jüd*innen 
Christ*innen werden und retteten ihnen 
damit das Leben. Das Risiko für ihn war 
groß. Da er aber eine bekannte Persön-
lichkeit war, wurde er nicht kontrolliert. 
Das Erstaunliche: Gino hat nie jeman-
dem etwas von seiner heldenhaften Tat 
erzählt - außer seinem Sohn. Dieser 
musste ihm versprechen, es niemandem 
weiter zu erzählen. An dieses Verspre-
chen hielt er sich solange sein Vater leb-
te. Erst nach seinem Tod machte er es 
öffentlich. Die Angaben konnten von 
Betroffenen bestätigt werden, und so 
wurde der bescheidene Mann nach sei-
nem Tod als Gerechter unter den Völ-
kern in der Holocaust-Gedenkstätte Yad 
Vashem in Jerusalem geehrt, weil er im 
Krieg 800 Jüd*innen das Leben gerettet 
hatte.  
Diese eindrückliche Geschichte zeigt 
einmal mehr: Wahre Größe misst sich 
nicht am Ruhm, den man für seine Ta-
ten bekommt. Wahre Größe wird mit 
anderem Maß gemessen. So sprach Jesus 
einmal zu seinen Jüngern: „Ihr wisst: Die 
Herrscher der Völker unterdrücken die 
Menschen, über die sie herrschen. Und die 
Machthaber missbrauchen ihre Macht. 
Aber bei euch darf das nicht so sein: Son-

dern wer von euch groß 
sein will, soll den anderen 
dienen. Und wer von euch 
der Erste sein will, soll eu-
er Diener sein. Genauso ist 
auch der Menschensohn 
nicht gekommen, um sich 
dienen zu lassen. Im Ge-
genteil: Er ist gekommen, um anderen zu 
dienen und sein Leben hinzugeben als Lö-
segeld für viele Menschen.“ (Mt, 20, 25-
28, BasisBibel) 
Jesus geht mit gutem Beispiel voran. Er 
dient. Sein Weg zum Sieg über den Tod 
und zur Herrschaft des ewigen Reiches 
war alles andere als ein leichter Weg, 
niemand konnte diesen Weg für ihn 
oder mit ihm gehen. Oft fühlte er sich 
einsam und verlassen, auch von Gott. 
Und doch nahm er diesen Weg auf sich, 
weil er wusste, dass er mit seinem Leben 
das Lösegeld für viele bezahlen würde. 
Die Menschen zu seiner Zeit kannten 
dieses Bild: Sklaven konnten mit einem 
Lösegeld freigekauft werden. Jesus ging 
es also nicht um Ruhm und Ehre, son-
dern darum, die Menschen zu befreien 
und ihnen damit zu dienen. Die, die ihm 
nachfolgen, fordert er auf ebenso zu 
handeln und den Menschen zu dienen. 
Jede und jeder so gut wie möglich, ohne 
sich dabei selbst zu wichtig zu nehmen 
oder sich darin zu verlieren. Denn Nach-
folge soll kein Leistungssport sein. Zu 
allererst bedeutet Nachfolge, dass wir 
sein Geschenk der Erlösung, das er uns 
zu Ostern macht, annehmen: Befreit 
und erlöst können wir hinausgehen und 
den Menschen dienen, so wie Gino Bar-
tali es in der Nachfolge Jesu tat.  

Carolin Zierath 

Wer von euch groß sein will,  
soll den anderen dienen  

© Carolin Zierath 
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